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Nachrichten aus dem Rathaus

Kommunale Arbeitsgemeinschaft  
„Energieregion Stadt Kahla und Gemeinden der VG Südliches Saaletal“

Ortseingang Schlöben im Oktober 2024 Foto: Aufn. K.Schmidt

Besuch des Bioenergiedorfes Schlöben am 
21.10.2024

Am Montag, den 21.10.2024 besuchten Vertreter der KAG das 
im Jahr 2012 ausgezeichnete Bioenergiedorf Schlöben, um sich 
einen Überblick über Lösungsansätze zu regenerativen Energien 
zu verschaffen. Hierzu waren alle interessierten Bürger, Vertre-
ter der Kommunen und der Stadtverwaltung Kahla eingeladen. 
Der Bürgermeister der Gemeinde Schlöben, Herr Hans - Peter 
Perschke begrüßte die Anwesenden und führte zunächst aus, 
welchen Herausforderungen sich die Vertreter der Energiegenos-
senschaft seit ihrer Gründung stellen mussten. Neben der Ener-
giefrage lösten die Schlöbener eine weitere Hürde der Flexibilität 
für ältere Menschen, indem sie einen Bürgerbus in Kooperation 
mit Stadtroda in das Leben riefen. Seit 2012 liegt in der Gemein-
de Schlöben ein eigenes Glasfasernetz an, welches sich heute 
mehr als vorteilhaft erweist. Alle Maßnahmen haben dazu ge-
führt, dass die Gemeinde Schlöben die herausfordernden Zeiten 
der Vergangenheit so gut gemeistert haben - so die eindeutige 
Meinung von Hans - Peter Perschke. Im Jahr 2022 lebten in der 
Gemeinde Schlöben mit ihren kleinen Nebenortschaften ca. 950 
Einwohner. Bei der Auswertung des Zensus wurde deutlich, dass 

etwa 10 % der Einwohner allein in einem Gebäude leben. Das ist 
eine Herausforderung, wenn es um Fragen der Infrastruktur von 
Fernwärme und deren Anbindung geht. Der örtliche Kindergarten 
mit 80 Kindern und die staatliche Grundschule mit 200 Kindern 
sind schwerpunktmäßig am Nahwärmenetz angeschlossen. Zur-
zeit liegen 7.500 m Nahwärmenetz in den Ortschaften, bei denen 
bis zum Übergabepunkt alle Wartungs- und Erhaltungskosten 
Aufgabe der Genossenschaft sind. Entscheidend war aus Sicht 
der Energiegenossenschaft die optimierte Verlegung der Wär-
meleitungen über die grüne Infrastruktur der Eigentümer mittels 
Dienstbarkeiten, anstatt den Belag des Straßennetzes aufwändig 
zu öffnen. Eine Gasleitung mit 1.500 m Länge von der Biogasan-
lage in Mennewitz bis zu den zwei Blockheizkraftwerken in Schlö-
ben gehört ebenfalls zu der genossenschaftseigenen Infrastruk-
tur. Zu den Spitzenzeiten laufen alle Anlagen auf Volllast, um den 
Wärmebedarf für alle Verbrauchsstellen decken zu können. Die 
Energiegenossenschaft produziert aktuell mit ihren Kapazitäten 
statistisch für 7.000 Einwohner Strom im Jahr.

Kerndaten der Bioenergiegenossenschaft Schlöben

Standort Mennewitz: Biogasfermenter und ein BHKW mit je 
265 KW Wärme/Strom
1 Hackschnitzelheizung 150 kW

Standort Schlöben: 2 BHKW mit einer Leistung von je 265 
kW/h Wärme/Strom
1 Hackschnitzelheizung mit 500 kW Leistung 
Wärme und 30.000 Liter Pufferspeicher
1 Ölheizung 500 kW als Notfalllösung

Jahresumsatz: 1,7 Mio €/Jahr
Hauptrohstofflieferant: Agrargenossenschaft Wöllmisse
Nebennutzung 
Wärme:

Trocknung von landwirtschaftlichen  
Produkten

Nebennutzung Strom: Überschusseinspeisung
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Im Hintergrund ein 15.000 Liter Pufferspeicher im  
Größenvergleich Foto: Aufn. K.Schmidt

Vorzüge des Energiegenossenschaftsmodells

Jeder Abnehmer und jedes Mitglied der Genossenschaft haben 
ein Mitspracherecht. Die Höhe der Anteile richtet sich dabei nach 
der Einlage der Genossen. (Ureigenanteil).

Genossenschaften können schon mit drei Personen gegründet 
werden. Vor 160 Jahren waren es die Modelle von Hermann 
Schulze - Delitzsch und Friedrich Wilhelm Raiffeisen, die den 
Grundstein für Genossenschaften legten. Schwerpunkt ist nicht 
der Profit für Einzelne, sondern der Vorteil für die Genossen-
schaftsmitglieder selbst. „Die Förderung ihrer wirtschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Belange ist die Kernaufgabe der Genos-
senschaft“ (Quelle:www.Genoverband,de)

Grundsätzlich besteht also die Möglichkeit, auch in der Region 
- selbst in kleinen Strukturen - gemeinsame Wege zur Energie- 
und Wärmeversorgung zu gehen. Entscheidend ist und bleibt das 
Engagement und der Zusammenhalt der Gesellschaft. Genos-
senschaften können Genussrechte für ihre Mitglieder zeichnen, 
d.h. für Investitionen können Gläubigerrechte festgelegt werden, 
die jedoch keine Rechte am Unternehmen haben.

Fazit:
Für die KAG „Energieregion Stadt Kahla und Gemeinden der 
VG Südliches Saaletal“ wurden durch den Bürgermeister Herrn 
Hans - Peter Perschke Lösungsansätze aufgezeigt, die deutlich 
machen, was im Rahmen einer konstruktiven Zusammenarbeit 
zwischen Unternehmen, Kommunen und Bürgern möglich ist. 
Entscheidend aus Sicht der KAG ist es, auch in schwierigen Zei-
ten zu agieren, anstelle zukünftig auf externe Einflüsse, wie z.B. 
Energieknappheit, reagieren zu müssen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und möch-
ten auf die folgenden Vortragsreihen zu Klimaanpassung und 
Energiewende im Rathaus Kahla hinweisen.

Im Auftrag der KAG,
K. Schmidt, Klimaanpassungsmanager

Hinweis zur nächsten Veranstaltung zu 
Klimaanpassung und Energie:

Fachvortrag
26.11.2024 ab 18:00 Uhr im Rathaus Kahla

Innovative Energielösungen für Eigentümer, Unternehmen und 
Kommunen

Photovoltaik, Speicher und vieles mehr -  
Mögliche Lösungsansätze für Stadt und Land

Referent: Elektromeister Steffen Kellner, Thalbürgel

Zwei BHKW am Standort Schlöben in Containerlösung 
 Foto: Aufn. K.Schmidt

Trockenbox mit Körnermais, die Belüftung erfolgt von unten 
 Foto: Aufn. K.Schmidt
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Bibliotheksnachrichten

Dreiecksbadehose, Handgelenktasche,  
wer kennt sie noch?

Frank Quilitzsch zu Gast in Kahla

Im Rahmen der „Litera Tour“ durften wir am 22. Oktober Frank 
Quilitzsch bei uns im Lesesaal begrüßen. Der Autor zahlreicher 
Bücher und Kolumnist der TLZ/OTZ kam, trotz angeschlagener 
Gesundheit, unserer Einladung nach und las aus einigen seiner 
Bücher Begebenheiten vor, die er als Kind und im Erwachse-
nenalter erlebt hatte. Die zahlreichen Zuhörer konnten sich mit 
vielem davon identifizieren. Zwischenrufe, wie „Ja, genauso war 
es“ oder „Das habe ich auch erlebt!“ untermauerten dies.

Es war eine durch und durch gelungene, kurzweilige und amü-
sante Veranstaltung und wir sind uns sicher, dass es nicht sein 
letzter Auftritt in Kahla war. Im Anschluss der Lesung gingen die 
Zuhörer mit Frank Quilitzsch ins Gespräch und ließen sich seine 
gekauften Bücher signieren.

Auch Tage danach bekommen wir noch positives Feedback, so-
dass wir als Bibliothek wissen, mit ihm eine gute Wahl getroffen 
zu haben. Die Mischung aus Nostalgie und heutigem Zeitgeist 
lässt die Hörer mitfiebern. Wir bedanken uns bei Frank Quilitzsch 
für die schönen Stunden sowie beim Landratsamt Eisenberg und 
der Sparkasse SHK für die Unterstützung.

Ihre Stadtbibliothek Kahla

Neue Anlaufstelle für Bürger: 
Quartiersmanagement im Quartier 
„Porzellanwerk“ in Kahla eröffnet
Kahla, 9. Oktober 2024 - Am heutigen Mittwoch wurde in der 
Hermann-Koch-Straße 12 in Kahla offiziell das neue Quartiers-
management-Büro für das Quartier „Porzellanwerk“ eröffnet. 

Bei einem ersten Treffen kamen Bürgermeister Jan Schönfeld, 
der neue Quartiersmanager Benny Beyer und Dr. Daniel Gün-
sche, Geschäftsführer der Wohnbaugesellschaft Kahla, zusam-
men, um die Ziele und Erwartungen an diese wichtige neue Ein-
richtung zu besprechen.

Das Quartiersmanagement soll als zentrale Anlaufstelle für alle 
Beteiligten des Quartiers „Porzellanwerk“ dienen. Unter dem Slo-
gan „Miteinander leben - Gemeinsam in die Zukunft“ wird das 
Projekt vorangetrieben. 

„Unser Ziel ist es, die Lebensqualität in diesem besonderen 
Quartier weiter zu verbessern und allen die Möglichkeit zu ge-
ben, aktiv an der Gestaltung ihres Umfelds mitzuwirken“, erklärt 
Bürgermeister Schönfeld.

Quartiersmanager Benny Beyer betont: „Wir sind hier, um allen 
Quartiersakteuren bei ihren Anliegen zu helfen und sie bei der 
Umsetzung ihrer Ideen zu unterstützen. Dazu zählen Anwohner, 
Schulen, Vereine, Jugendclubs, Geschäfte und viele mehr. Die 
Stimme und das Mitwirken aller am Gestaltungsprozess sind für 
uns essenziell.“

Um die Bedürfnisse aller Beteiligten von Anfang an in den Mit-
telpunkt zu stellen, wird es zu Beginn des kommenden Jahres 
eine große Beteiligungsveranstaltung geben. Diese beinhaltet 
auch einen Workshop für alle engagierten Quartiersakteure. „Wir 
laden alle herzlich ein, sich einzubringen und gemeinsam die Zu-
kunft zu gestalten“, so Beyer.

Im Vorfeld dieser Veranstaltung wird eine umfassende Befragung 
durchgeführt. Dr. Günsche von der Wohnbaugesellschaft Kahla 
unterstreicht deren Bedeutung: „Die Meinung jedes Einzelnen im 
Quartier ‚Porzellanwerk‘ ist wichtig. Wir ermutigen alle, an der 
Befragung teilzunehmen und ihre Ideen und Wünsche für die Zu-
kunft unseres gemeinsamen Lebensraums zu teilen.“

Die regulären Öffnungszeiten des Quartiersmanagement-Büros 
in der Hermann-Koch-Straße 12 werden in Kürze bekannt ge-
geben. Quartiersmanager Benny Beyer steht jedoch schon jetzt 
für kurze Besuche, Kennenlernen und Austausch zur Verfügung. 
Alle sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und sich über die 
Arbeit des Quartiersmanagements zu informieren oder ihre An-
liegen vorzubringen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Benny Beyer
Quartiersmanager „Porzellanwerk“ Kahla
Tel: +49 (0) 36424 644912
E-Mail: post@qm-kahla.de
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Gesamtsperrung des Verkehrs „Zwabitzer Weg“

Grundhafter Ausbau der Straße und Durchlasserneuerung

Auf Grund von Straßenausbauarbeiten wird der Zwabitzer Weg 
im Bereich der Einmündung B88 bis zum Abzweig Birkenhain 
auf einer Länge von ca. 510 Meter vom 28.10.2024 bis voraus-
sichtlich 10.12.2024 vollständig gesperrt. Die Baufirma Streicher 
Tief- und Ingenieurbau Jena GmbH & Co.KG ist bemüht, die von 
den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich 

zu halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen und Verän-
derungen im Bauablauf nicht gänzlich ausschließen.

Wir bitten hierfür um Verständnis und informieren in diesem Zu-
sammenhang regelmäßig über wichtige Neuigkeiten. Bei Fra-
gen steht Ihnen das Bauamt der Stadt Kahla jederzeit unter 
036424/77601 oder 036424/77611 bzw. bauamt@kahla.de zur 
Verfügung.

Baubeauf

Begi

Maßstab Plan-Nr.

ohne 1

Kahla, Zwabitzer Weg 
- Grundhafter Ausbau und Erneuerung Durchlass -

gezeic
Datum Name

17.10.24 U.Wetzel

.... ....

Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt und darf nicht ohne schriftliches Einverständnis der Urheber weiter verwendet werden!

Herr Fuhrmann
240371

ab:   

bis: 

Streicher Verkehrstechnik
Streicher Tief-und Ingenieurbau
GmbH & Co.KG

28.10.2024

20.12.2024

Baustellen-

ausfahrt

Baustellen-

ausfahrt

Reg.-Nr.:

Bauende:

Baubeginn:

Ort, Straße:

Firma:

Ortsteil:

2024B00898 Blatt: 1

28.10.2024

20.12.2024

Kahla

Zwabitzer Weg 

Streicher

Tief- u. Ingenieurbau Jena GmbH und Co.

KG

Straßenverkehrsamt Datum: 18.10.2024 09:07:52 Uhr  2024B00898_1  Seite: 1 / 1

Sperrung Treppenaufgang „Burg“
Auf Grund von dringend erforderlichen Reparaturarbeiten wird 
der Treppenaufgang zwischen Burg und Heimbürgestraße

voraussichtlich ab 28.10.2024 für ca. 14 Tage

gesperrt.

Eine entsprechende Ausschilderung erfolgt.

Die Nutzung des Treppenaufganges ist während dieses 
Zeitraumes nicht möglich.

Wir bitten hierfür um Verständnis.
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tionsartikeln. Zum ersten Mal überhaupt kommt Andreas Wanka 
nach Kahla. Ausschließlich aus heimischen Hölzern erschafft der 
gelernte Tischler in liebevoller Handarbeit Löffel für jede Gele-
genheit: Esslöffel, Kochlöffel, Salatbesteck und Pfannenwender. 
Der Leipziger schnitzt Schalen, Kuksas, Shrinkpots und Kinder-
spielzeug.

Eine Brücke in die Vergangenheit, hin zum historischen Kahla-
Konzern, schlagen die Mitglieder des Vereins für Regional- und 
Technikgeschichte Hermsdorf. Einst begründete die „Porzellan-
fabrik Kahla AG“ in der Holzlandgemeinde die Produktion tech-
nischer Keramik. Exponate aus jener Zeit, aber auch moderne 
Erzeugnisse präsentiert der Verein in der „Historischen Ausstel-
lung“ des Porzellanwerks. Los geht es um 10 Uhr; der Werks-
verkauf schließt um 18 Uhr. Teile der Veranstaltung finden unter 
freiem Himmel statt und enden mit dem Einbruch der Abend-
dämmerung.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

zur Fäkalschlammentsorgung 
in Kahla-Löbschütz und Kahla

Sehr geehrte Einwohner,

der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland plant die Fä-
kalschlammentsorgung in

Kahla Löbschütz am 06.11. und 07.11. 2024

in folgenden Straßen

Am Plan An der Ascherhütte Steinweg
Brückenstraße Am Lichtenberg Lindiger Straße
Neustädter Straße Löbschützer Grundweg

und in

in Kahla
vom 11.11.2024 bis voraussichtlich 29.11.2024

Wir bitten die Grundstückseigentümer für freien Zugang zu den 
Hauskläranlagen bzw. zu deren Öffnungen zu sorgen.

Terminliche Abstimmungen können im Bedarfsfall unter 03628 / 
613419 (Entsorgungsfirma REMONDIS GmbH & Co. KG) er-
folgen. Wir bitten um schriftliche Vollmacht, wenn die Hausklär-
anlage trotz Abwesenheit des Grundstückseigentümers abge-
fahren werden darf.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Fä-
kalschlammentsorgung ausschließlich durch den ZWA bzw. 
durch ein vom ZWA beauftragtes Unternehmen erfolgen darf.

Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung der Gemeinden 
im Thüringer Holzland

Ende 
der amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall  112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 116 117
Krankentransport 03 64 1/ 597 630

Kahla sucht einen schönen 
Weihnachtsbaum für 2024
Die Die Stadt Kahla sucht nach einem geeigneten 
Weihnachtsbaum für den Marktplatz.

Falls Sie einen imposanten Baum in 
Ihrem Garten oder auf Ihrem Grund-
stück haben, der als Weihnachtsbaum 
auf unserem Marktplatz geeignet sein 
könnte, melden Sie sich gern bei der 
Stadtverwaltung Kahla unter folgenden 
Kontaktdaten:

Telefonnummer: 036424 77100 oder
per E-Mail: stadt@kahla.de

Gültigkeit von Personalausweisen und 
Reisepässen
Liebe Einwohner!
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter

www.vg-suedliches-saaletal.de!

Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen.

Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise schon seit 
längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein Verwarn- 
oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.

Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Ankündigung
Kahla. Markenporzellan zu kleinen Preisen, Kunsthandwerk und 
spannende Einblicke in die Geschichte des historischen Kahla-
Konzerns. 
Das - und mehr - bieten die Porzellanmanufaktur Kahla und ihre 
Gäste zum traditionellen Porzellanmarkt am 2. November im und 
um den Werksverkauf in der Christian-Eckardt-Straße an.
Die Gastgeber selbst gewähren einen Rabatt auf das reguläre 
Porzellan-Sortiment; sie erweitern den „Kilopreis“-Sonderverkauf 
von Auslaufserien und Überproduktionen um zahlreiche Artikel 
2. Wahl aus der farbenfrohen Kollektion „Pronto Colore“ und 
„Homestyle“ - nur zum Porzellanmarkt sinkt der Preis auf 4,25 
Euro pro Kilogramm. Kinder genießen einen kurzweiligen Aufent-
halt in der eigens eingerichteten Porzellanmalecke.

Erstmals nimmt Kunstmaler Eckard Weder am Porzellanmarkt 
teil. Der gebürtige Jenenser und Träger des Kunstpreises des 
Saale-Holzland-Kreises 2021 ist insbesondere für seine be-
eindruckenden Gemälde regionaler Ansichten bekannt. Zum 
Markt wird er zudem feine Aquarelle von den Kirchen des Saale-
Holzland-Kreises, Lupenmalerei auf Kacheln sowie hochwertige 
handsignierte Drucke anbieten. Im „Showroom“ des Porzellan-
werks wird der Künstler auch Neues ausprobieren: Malerei mit 
Kaolin, dem wichtigsten Porzellan-Rohstoff.

Ihm gegenüber wird Porzellandesignerin Claudia Bock Einblicke 
in ihre Arbeit geben. Unter den Augen der Besucher gießt und 
fertigt die Erfurterin Weihnachtskugeln mit feinen Durchbruch-
mustern. In ihrem Atelier entstehen Unikate aus Porzellan: von 
Schmuckstücken wie Ringen, Ohrsteckern und Anhängern über 
Schalen und Becher bis hin zu ausgefallenen Vasen und Dekora-
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Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, 
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Vollstreckung/
Steuern

77205/77206 vollstreckung@kahla.de/
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321/77324 ordnungsamt@kahla.de
Standesamt 77340/77341 standesamt@kahla.de
Einwohnermelde-
amt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)
 
Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063
 oder 036691-70632
 agathe@lrashk.thueringen.de

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon:   2 23 46
Fax:   78 49 55
E-Mail:  eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html

Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Ärztlicher Notdienst

Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden

Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.
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Dank dieser Spende können unsere Kinder die Natur hautnah 
erleben und ein nachhaltiges Bewusstsein entwickeln.

Einen großen Dank gilt auch Michael Streibart, der uns die Hoch-
beete geliefert hat.

Die Lernwerkstattkinder des integrativen 
Kindergartens „Tranquilla Trampeltreu“ 
interviewten den Bürgermeister
Die Affen- und die Taubengruppe unseres integrativen Kinder-
gartens „Tranquilla Trampeltreu“ der AWO waren je an einem 
Vormittag zu einem Besuch im Rathaus eingeladen.

Der Bürgermeister, Herr Jan Schönfeld, hat sich großzügig Zeit 
genommen, um die zahlreichen Fragen der Kinder im Rahmen 
eines Interviews zu beantworten. Jedes Kind hatte sich im Vor-
feld eine Frage überlegt. Die Neugier und das Interesse der Kin-
der an der Arbeit eines Bürgermeisters waren beeindruckend. 
Herr Schönfeld erklärte geduldig seine Aufgaben und wie er zum 
Bürgermeister gewählt wurde.

Nach dem Interview führte der Bürgermeister die Kinder durch 
das gesamte Rathaus. Die verschiedenen Abteilungen wurden 
besichtigt und die Kinder hatten die Gelegenheit, Einblicke in 
die Arbeitsweise einer kommunalen Verwaltung zu gewinnen. Im 
Bauamt konnten sie zum Beispiel auf einer riesigen Karte be-
kannte Gebäude der Stadt suchen und Archivluft schnuppern. 
Selbst den Dachboden des Rathauses haben sie erkundet.

Sozial-psychiatrischer Dienst   036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg   036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf   036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat   14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Kita „Geschwister Scholl“

Erntedank in unserer Kita

Erntedankfest - Gott gibt gerne, und er weiß,
was uns gefällt.
Jahr für Jahr reift neue Ernte in den
Gärten, auf dem Felde.

Erntedankfest heißt, wir glauben:
All das Gute kommt von Herzen
Äpfel, Nüsse, Beeren, Trauben,
schenkt er seinen Kindern gern.

Erntedankfest heißt erkennen,
wie viel Gutes Gott uns gibt,
heißt zu danken, zu bekennen,
dass er uns von Herzen liebt.
 Eduard Skatschkow

Auch wir haben in unserem Kindergarten miteinander Ernte-
dank gefeiert, mit reichlich selbst geerntetem Obst, Gemüse und 
Kräutern aus unserem Garten sowie mitgebrachten Gaben der 
Eltern und Erzieherinnen.

Wir bedanken uns 
herzlich dafür und 
teilen mit den Men-
schen, die nicht so 
viel haben.

Deshalb brachten 
wir die Erntegaben 
in unsere Kirche 
und dankten Gott, 
gemeinsam mit 
der Pfarrerin Frau 
Wedding, mit ei-
nem Lied.

Die Bewohner der Wohnstätte Turnerstraße des Saale-Betreu-
ungswerkes der Lebenshilfe Jena, können sich darüber freuen.

Die Kräuterknirpse

Neue Hochbeete für unsere kleinen Gärtner
Die Freude über die neuen Hochbeete ist riesig! Unsere klei-
nen Forscher haben bereits eifrig die ersten Samen in die Erde 
gebracht und beobachten nun gespannt, wie aus den kleinen 
Kernen kräftige Pflänzchen wachsen. Ob Petersilie oder Kräu-
ter - die Auswahl ist groß und die Vorfreude auf die erste Ernte 
riesig. Neben dem reinen Anbau lernen die Kinder auch viel über 
die Bedeutung einer gesunden Ernährung und den Wert regi-
onaler Produkte. Wir möchten uns ganz herzlich beim beweka 
Betonwerk Kahla GmbH bedanken, das uns dieses tolle Projekt 
ermöglicht hat.
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Johann-Walter-Woche

Bildvortrag

Mittwoch 13.11., 19 Uhr (Gemeindehaus Kahla)
Welche Äpfel aßen Adam und Eva?

Prof. Frank Hellwig berichtet über „Pflanzen der Bibel“

Der Eintritt ist frei - der Vortragende bittet um eine Spende für 
den Bau der Johann-Walter-Hauptorgel in der Stadtkirche St. 
Margarethen.
Kirchgemeinde und Förderkreis Johann-Walter-Orgel danken 
herzlich für die Bereitschaft zu diesem Vortrag!

Christenlehre

Klasse 1 + 2: Do. 15 bis 16 Uhr
Klasse 3 + 4: Die. 15 bis 16 Uhr
„Teenie-Treff“ (ab 5. Klasse) Do. 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Der Besuch im Rathaus war nicht nur lehrreich, sondern auch 
eine großartige Gelegenheit für die Kinder, die theoretischen 
Inhalte unserer Lernwerkstattgruppen in der Praxis zu erleben. 
Dieses Erlebnis hat sicherlich die Neugier und das Verständnis 
der Kinder für gesellschaftliche Prozesse gestärkt.

Wir danken Herrn Schönfeld und allen Mitarbeitern der Stadtver-
waltung herzlich für ihre Gastfreundschaft und die wertvolle Zeit, 
die sie unseren Kindern gewidmet haben.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Kahla hat eine Kirchenmusikdirektorin!

Kantorin Ina Köllner wurde kürzlich von der Evangelischen Kir-
che in Mitteldeutschland zur Kirchenmusikdirektorin ernannt. Da-
mit wird ihr langjähriger, vielfältiger und erfolgreicher Einsatz für 
die Kirchenmusik in Kahla und in der Region auch nach außen 
hin deutlich sichtbar gewürdigt. Wir freuen uns mit ihr über diese 
Anerkennung, sind stolz auf unsere Kirchenmusikerin und wün-
schen ihr weiterhin viel Freude und Erfolg bei ihrer wertvollen 
Arbeit und Gottes Segen dazu!

Pfarrerin Elisabeth Wedding und der Gemeindekirchenrat

Friedhof: neue Gebührensatzung

Liebe Friedhofsnutzer,

ab 01.01.2025 werden neue Gebühren auf dem Friedhof Kahla 
eingeführt. Bitte beachten Sie die Veröffentlichung in den Kahl-
aer Nachrichten in der letzten Ausgabe am 11.12.2024 oder in 
der ersten Ausgabe am 23.01.2025 bzw. die Aushänge auf dem 
Friedhof und im Pfarramt.

Die Friedhofsverwaltung

Gottesdienste & Veranstaltungen

Mittwoch 30. Oktober
19:00 Uhr Kahla: J.-Walter-Woche - Vortrag
Donnerstag 31. Oktober (Reformationstag)
14:00 Uhr Leuchtenburg: Regional-Gottesdienst
Freitag 01. November
19:00 Uhr Kahla: J.-Walter-Woche - Konzert
Sonntag 03. November
17:00 Uhr Kahla: J.-Walter-Woche - Konzert
Sonntag 10. November
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Konfirmanden
Montag 11. November
17:30 Uhr Martinstag, anschließend Martinsumzug

Geburtstags-Café

Alle Geburtstagskinder unserer Gemeinden, die im September 
oder Oktober mindestens ihr 65. Lebensjahr vollendet haben, 
sind zu Freitag, 8. November um 15 Uhr herzlich ins Gemeinde-
haus eingeladen. Melden Sie sich für Zusagen oder Fahrdienst-
Wünsche bitte gern im Pfarramt (Tel. 739039).

Martinstag

feiern wir auch in diesem Jahr wieder den Martinstag mit an-
schließendem Lampionumzug am Montag, 11.11.24 um 17:30 
Uhr in der Stadtkirche Kahla. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an Christian Koch, der uns mit seinem Pferd beim Um-
zug begleitet, sowie an die Feuerwehr Kahla und die Polizei für 
die Absicherung des Martinsumzugs durch die Stadt.
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Christina Böhnke, ein besonderer Mensch!

Frau Böhnke hat seit Jahren auch die Arbeit mit Kindern in unse-
rer Kirchgemeinde mit Bastelmaterialien, Spielen und Geldspen-
den unterstützt. Sie schließt nun bald ihren Flohmarkt-Laden. Wir 
danken ihr von Herzen für ihren Einsatz und ihre Großzügigkeit 
und wünschen ihr viel Gutes und Gottes Segen für ihren Ruhe-
stand!

Gemeindepädagogin Christiane Schubert
und Gemeindekirchenrat Kahla

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg
Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7, Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Samstag, 02.11.2024
16:00 Uhr Gräbersegnung, Friedhof Gumperda
16:30 Uhr Gräbersegnung, Friedhof Reinstädt
Sonntag, 03.11.2024
14:00 Uhr Gregor. Requiem - Totengedenken

anschließend Gräbersegnung, Friedhof Kahla
Mittwoch, 06.11.02024
14:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 10.11.2024
09:00 Uhr Hl. Messe

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Trödelmarkt 2024
Termine 

auch unter Facebook :
„Saloon Großeutersdorf“

10. November 2024

in Großeutersdorf am Saloon

09:00 bis 17:00 Uhr (von privat an privat)

Anmeldungen an:0171 4380008 

Absinthnacht mit dem Maître d‘Absinthe im 
Salon der Spielerspelunke
Am 16. November tanzt die Grüne Fee im Salon der Spielerspe-
lunke, wenn eiskaltes Wasser in die...

Aber das ist schon fast zu viel verraten! Nur so viel sei hier ge-
stattet: Der Maître d‘Absinthe und seine schöne Maîtresse laden 
zu einem Abend rund um die Mythen und Geschichten der Grü-
nen Fee nach Seitenroda ein.
Im mondänen Ambiente des Salons der Spielerspelunke mit der 
Burlesquebühne brechen sie eine Lanze für den ebenso kultigen 
wie auch missverstandenen Trunk, für den die wohl weltweit stil-
vollsten Trinkrituale erfunden wurden. Da gibt es das klassische 
Ritual aus der Absinthfontaine oder die Böhmische Trinkweise. 
Wisst ihr, wie eine Absinthpfeife funktioniert? Nein? Zeigen sie 
euch! Was hat es mit der besonderen Wirkung der Absinthzuta-
ten auf sich? Hat sich van Gogh tatsächlich das Absinthes wegen 
ein Ohr abgeschnitten? Wirkt Absinth wirklich aphrodisierend? 
Fragen, die immer wieder gestellt und an diesem Abend vom 
Maître nach bestem Wissen und Gewissen beantworten werden 
oder die ihr euch nach diesem Abend selbst beantworten könnt.

Junge Gemeinde

Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat freitags um 18 
Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi. u. Fr.  10:00-11:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin SchubertTel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Es ist Zeit für ein Dankeschön!

Foto: Foto 
K. Geisenhainer

Als ich die Leitung der Tagespflege in Kahla übernahm, dauerte 
es nicht lange und ich machte Bekanntschaft mit Christina Böh-
nke. Sie kam mit einem Kuchen, einer Geldspende und einem 
Korb voller Bastelutensilien zu uns in die Tagespflege.

Sie, liebe Frau Böhnke, haben unseren Gästen und uns Mitar-
beitern an diesem Tag eine sehr große Freude bereitet mit ihrer 
liebenswerten und offenen Art. Sie sind, so wie ich es erfahren 
habe, ein Mensch, der ohne zu zögern anderen Menschen hilft, 
sie unterstützt oder einfach nur ein Lächeln ins Gesicht zaubert.

Vor nicht allzu langer Zeit standen Sie wieder, wie jedes Jahr, 
mit einem riesigen Präsentkorb mit allerlei leckeren Sachen, ver-
schiedenen Dingen, die wir gut für unsere Beschäftigung gebrau-
chen können und einer Geldspende vor uns. Es ist ein Segen, 
dass Sie sich so engagieren, Ihre Unterstützung hat uns sehr 
viel bedeutet.

Sie berichteten uns, dass Sie nun bald ihren kleinen Laden 
schließen und etwas kürzertreten werden.

Wir, die Mitarbeiter der Tagespflege der Diakonie Sozialstation 
Kahla, wollen uns bei Ihnen für Ihr Engagement herzlichst be-
danken. Wir wünschen Ihnen für Ihre Zukunft alles erdenklich 
Gute und hoffen, dass wir uns nicht aus den Augen verlieren.

Manuela Gemeinhard
Pflegedienstleitung

am Saloon
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handsignierte Drucke anbieten. Im „Showroom“ des Porzellan-
werks wird der Künstler auch Neues ausprobieren: Malerei mit 
Kaolin, dem wichtigsten Porzellan-Rohstoff.

Ihm gegenüber wird Porzellandesignerin Claudia Bock Einblicke in 
ihre Arbeit geben. Unter den Augen der Besucher gießt und fertigt 
die Erfurterin Weihnachtskugeln mit feinen Durchbruchmustern. In 
ihrem Atelier entstehen Unikate aus Porzellan: von Schmuckstü-
cken wie Ringen, Ohrsteckern und Anhängern über Schalen und 
Becher bis hin zu ausgefallenen Vasen und Dekorationsartikeln. 
Zum ersten Mal überhaupt kommt Andreas Wanka nach Kahla. 
Ausschließlich aus heimischen Hölzern erschafft der gelernte 
Tischler in liebevoller Handarbeit Löffel für jede Gelegenheit: Ess-
löffel, Kochlöffel, Salatbesteck und Pfannenwender. Der Leipziger 
schnitzt Schalen, Kuksas, Shrinkpots und Kinderspielzeug.

Eine Brücke in die Vergangenheit, hin zum historischen Kahla-
Konzern, schlagen die Mitglieder des Vereins für Regional- und 
Technikgeschichte Hermsdorf. Einst begründete die „Porzellan-
fabrik Kahla AG“ in der Holzlandgemeinde die Produktion tech-
nischer Keramik. Exponate aus jener Zeit, aber auch moderne 
Erzeugnisse präsentiert der Verein in der „Historischen Ausstel-
lung“ des Porzellanwerks. Los geht es um 10 Uhr; der Werks-
verkauf schließt um 18 Uhr. Teile der Veranstaltung finden unter 
freiem Himmel statt und enden mit dem Einbruch der Abend-
dämmerung.

Vereine und Verbände

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Imkerfreunde, Förderer und Interessierte,

hiermit möchte ich Euch zu der am Freitag, den 15.Novem-
ber 2024 um 19:00 Uhr stattfindenden Mitgliederversamm-
lung in den Gasthof Bibra einladen.

Klaus-Dieter Kunze
1. Vorsitzender www.imkerverein-kahla.de

 
Nachruf 

 
Wir nehmen Abschied eines Mitgliedes  

unserer ehemaligen Hausband Magnet . 
 

Volker Schmidt 
 
Der KCD Kahla e.V. übermittelt den Angehörigen sein herzliches Beileid. 
 

Kinder Kleidermarkt Kahla
Seit über 20 Jahren ist uns das Thema Nachhaltigkeit, Sparsam-
keit und Soziales Miteinander enorm wichtig.

Und auch unserer „ Kundschaft“ ist dies immer wichtiger gewor-
den, was wir an dem gestiegenen Interesse an gebrauchter Gar-
derobe, Spielzeug und anderen Artikeln rund ums Kind bemerkt 
haben. Geld sollte bei der Entscheidung für oder gegen ein Kind 
keine Rolle spielen. Dabei wollen wir ein wenig helfen. Heute 
wollten wir uns einmal bei unserer treuen Kundschaft bedanken. 
Wo am Anfang die Eltern zum Einkaufen kamen, kommen sie 
heute als Großeltern und bringen die Kinder mit.

Und auch unseren vielen Helfern ein ganz großes Lob. Jeder hat 
seine Aufgabe und alles läuft problemlos ohne große vorherige 
Absprache. Ihr seid der Wahnsinn!

Deshalb haben wir uns jetzt ein neues Projekt auf die Fahnen 
geschrieben. Haben wir doch bemerkt, dass zunehmend auch 
nach gebrauchter Erwachsenenkleidung und Deko gefragt wird. 
Nachhaltigkeit hat unser aller Leben erreicht und man fragt sich 
oft, muss es schon wieder etwas Neues aus Bangladesch sein?

Wir laden euch ganz herzlich am 08.11.2024 in den Rosengar-
tensaal ein. Trinken Sie mit uns oder Ihren Freunden ein Glas, 
stöbern Sie und haben Sie einen schönen Abend bei angeneh-
mer Musik.

Wir freuen uns auf Sie!

„Absinth? - Oh nein, damit habe ich ganz schlechte Erfahrungen 
gemacht!“ Wirklich? Sie zeigen euch, wie es richtig geht, die-
se besondere Spirituose ohne Kopfschmerzen und Filmriss zu 
genießen, stilvoll und mit Klasse. Dazu gibt es Geschichte und 
Geschichten, die passende Musik und die Möglichkeit, die Bur-
lesque-Bühne mit allerlei burlesquen Requisiten für ein privates 
Erinnerungsfoto, gern auch mit dem Maître oder der Maîtresse 
zu nutzen.

Die kleine Aktgalerie des Musikanten und Fotografen Jörg Pfei-
fenbring kann natürlich an diesem Abend, wie auch zu jeder an-
deren Veranstaltung in der SalonSaioson, bewundert werden.

Dieser Abend wird außerdem ganz besonders, wenn ihn die 
Gäste mit ihrer passenden Garderobe zusätzlich schmücken. 
Frack, Zylinder, Lackschuhe, Gehstock, Korsett, Netzstrümpfe, 
Federboa oder Pailletten passen gut und sind gern gesehen - 
lasst eurer Fantasie freien Lauf.

Zur Einstimmung und als gute Grundlage bieten wir an diesem 
Abend optional unsere beliebten „Kulinarischen Miniaturen“ an, 
kleine hausgemachte Köstlichkeiten, die vom Salat über kalte 
und warme Impressionen bis zum Dessert ein kleines 5-Gänge-
Menü auf einem Teller vereinen.

Ebenso empfehlen wir für diesen Abend unbedingt den extra 
eingerichteten Shuttleservice, das „Salon-Taxi“ für unsere Gäste 
aus Kahla und Jena.

Beides, also die Kulinarischen Miniaturen und das Salontaxi, 
können im Ticketshop der Spielerspelunke zu den Eintrittskarten 
für die Absinthnacht dazu gebucht werden. Natürlich gibt es all 
diese Karten auch offline auf dem Spielmannshof. Eine vorherige 
telefonische Terminabsprache ist hier aber nötig, damit ihr nicht 
vor verschlossenen Türen steht.

Absinthnacht in der Spielerspelunke am 16. November 2024,  
20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, Ticket-VVK auf 
www.spielerspelunke.de/tickets

Ankündigung
Kahla. Markenporzellan zu kleinen Preisen, Kunsthandwerk und 
spannende Einblicke in die Geschichte des historischen Kahla-
Konzerns. Das - und mehr - bieten die Porzellanmanufaktur Kahla 
und ihre Gäste zum traditionellen Porzellanmarkt am 2. Novem-
ber im und um den Werksverkauf in der Christian-Eckardt-Straße 
an.
Die Gastgeber selbst gewähren einen Rabatt auf das reguläre 
Porzellan-Sortiment; sie erweitern den „Kilopreis“-Sonderverkauf 
von Auslaufserien und Überproduktionen um zahlreiche Artikel 
2. Wahl aus der farbenfrohen Kollektion „Pronto Colore“ und 
„Homestyle“ - nur zum Porzellanmarkt sinkt der Preis auf 4,25 
Euro pro Kilogramm. Kinder genießen einen kurzweiligen Aufent-
halt in der eigens eingerichteten Porzellanmalecke.

Erstmals nimmt Kunstmaler Eckard Weder am Porzellanmarkt 
teil. Der gebürtige Jenenser und Träger des Kunstpreises des 
Saale-Holzland-Kreises 2021 ist insbesondere für seine be-
eindruckenden Gemälde regionaler Ansichten bekannt. Zum 
Markt wird er zudem feine Aquarelle von den Kirchen des Saale-
Holzland-Kreises, Lupenmalerei auf Kacheln sowie hochwertige 
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Ja, so war halt seinerzeit die „Personalpolitik“ im Vorstand, nach 
dem Motto: „am Ende zählen die politischen Ergebnisse“ auch 
für den Verein“.

Jedoch, dadurch verlor der Vorstand wirklich gute Vorstandsmit-
glieder, welche diese Vereinsführung auf diese Weise für den 
Verein für nicht richtig hielten.

Ja, der wohl schmerzhafteste Verlust war später, eben aus 
diesen Gründen sowie der damaligen „Personalpolitik“ für den 
Vorstand durch den Vereinsvorsitzenden, das Ausscheiden des 
Sportfreundes Bernhardt Hönig - nach Ableben des Sportfreun-
des Guntram Unger der 2. Vereinsvorsitzende. Fachlich äußerst 
kompetent, stets der ruhende Pol im Vorstand.

Nun, Chronik schreiben heißt ehrlich mit der Geschichte um-
zugehen! Beredtes Beispiel die Personalpolitik des damaligen 
Vereinsvorsitzenden, im Januar wurde ein neues Mitglied im 
Verein begrüßt, dieser durch den Vorsitzenden zur Jahreshaupt-
versammlung vorgestellt und durch die Mitglieder gewählt, durch 
den Vereinsvorsitzenden als 2. Vorsitzender festgelegt.

Sicherlich denken viele an jene Zeit, mancher sicherlich nicht 
gerne zurück, trotz allem Guten für den Verein am Ende!

Im Spätherbst 1996 erfolgte der letzte Besatz in der Saale und 
ab 01. Januar 1997 konnte dann laut Vertrag von Orlamünde die 
Saale zum Angeln wieder freigegeben werden.

Am 4. November 1997 konnte zwischen der Stadtverwaltung 
Kahla und unserem Sportverein der Kaufvertrag für das Grund-
stück Vereinsgelände am Saalewehr, Flur 7, Flurstück 2167/1 un-
terzeichnet werden. Damit wurde die rechtliche Voraussetzung 
für die Übernahme diesen schönen Vereinsgeländes in das Ei-
gentum unseres Sportvereines geschaffen.

Diese durch die Stadträte der Stadt Kahla und dem Bürgermeis-
ter Bernd Leube getroffene Entscheidung betrachten wir als Zei-
chen der Verbundenheit mit den Vereinen unserer Heimatstadt!

Betrachten wir heute unser „Anglerheim“, von welchem unsere 
Gründungsmitglieder bestenfalls geträumt haben werden, (und 
wenn dies überhaupt) mit all der durchgeführten Modernisierun-
gen der letzten Jahrzehnte, voller Stolz sollte sich jeder Sport-
freund sagen:

„Dies ist mein Vereinsheim, ich bin Kahlaer Sportangler, 
habe auch selbst mit dazu beitragen weiterhin unser Ver-
einsdomizil mit Leben zu erfüllen!

Und gerade in dieser Zeit schlug das Schicksal wieder zu, erst 
kam das Gift, dann der Kormoran.

Übrigens möchte ich darauf hinweisen, dass das gesamte Wie-
derbelebungsprogramm für die Saale wurde von der Landesre-
gierung Thüringen vorfinanziert: Nämlich über eine halbe Million 
DM.

In der kommenden Ausgabe, die Saale begann sich nach 
der Umweltkatastrophe zu erholen, nach dem Gift kam der 
Kormoran.

Bleiben sie interessiert!

Dieter Melzer, sen.
P/Ö

In den letzten beiden Ausgaben der  
„Kahlaer Nachrichten“ konnte der interessierte Leser 
Teilhaben an der Festveranstaltung der Kahlaer 
Sportangler aus Anlass ihres  
100. Gründungsjubiläum.

Aus Anlass seiner 45- jährigen treuen Mitgliedschaft wurde un-
ser Sportfreund Hans Schroth am 1. Oktober 1996 durch den 
Vorstand unseres Vereines zum „Ehrenmitglied“ ernannt. In die-
sem Zeitraum führte Guntram Unger den Verein in Vertretung als 
2. Vereinsvorsitzender. Diese Ehrung erfolgte sehr zum Missfal-
len des Vereinsvorsitzenden.
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Klage Nr. 261 beim UNWCC, Kahla betreffend (auch Kahla 
wird in offiziellen Dokumenten und Aussagen sehr oft falsch 
geschrieben)

Sauckel wurde in Nürnberg vom Internationalen Militärgerichts-
hof am 1. Oktober 1946 in zwei von vier Anklagepunkten (Kriegs-
verbrechen und Verbrechen gegen die Menschlichkeit ) schuldig 
gesprochen und zum Tod durch den Strang verurteilt und hinge-
richtet.
Die von Belgien eingereichte Klage umfasste neben Sauckel 
auch Namen von Lagerführern, Sanitätern, Kolonnenführern und 
anderen Deutsche der „REIMAHG“. Viele von ihnen hat man nie 
zur Rechenschaft gezogen.

In der sowjetischen Besatzungszone (SBZ) und später in der 
DDR wurden die NS-Täter systematisch aufgespürt, gemäß ihrer 
individuellen Schuld bestraft und aus gesellschaftlichen Ämtern 
entfernt.

Zuständig für die Verfolgung von Kriegsverbrechen waren hier 
zunächst die sowjetischen Militärtribunale (SMT). Auf Grundlage 
des Kontrollratsgesetzes Nr. 10 vom 20. Dezember 1945 hatte 
die sowjetische Besatzungsmacht ebenfalls Militärgerichte ein-
gerichtet. Sie waren mit besonderen Vollmachten ausgestattet; 
ihre Verhandlungen fanden, mit wenigen Ausnahmen, stets unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit statt.

Die Militärgerichte unterstanden der am 9. Juni 1945 eingerich-
teten sowjetischen Militäradministration (SMAD), die wiederum 
auf Länder- und Kreisebene den sowjetischen Militärabteilungen 
(SMA) unterstellt waren. Der SMAD-Befehl von 16. August 1947 
gab die Richtlinien zur Anwendung der Direktiven Nr. 24 und Nr. 
38 des Kontrollrats über die Entnazifizierung vor. Nach denen 
auch einige der Verantwortlichen der REIMAHG gerichtlich ver-
folgt wurden.
Zu ihnen gehörte der in Kahla wohnhafte Karl Schmidt, den man 
als einen der Hauptverbrecher eingestuft hatte. Er wurde 1912 in 
Schweine (Kreis Meiningen) geboren und war von Beruf Tischler. 
Ab 1932 als Arbeitsdienstführer im RAD (Reichsarbeitsdienst) 
tätig, trat er 1937 in die NSDAP ein. In seiner Funktion als Ar-
beitsdienstführer arbeitete er bis 1940 am Westwall in einem 
Baubataillon. Danach wurde er Obertruppenführer im RAD Ei-
senach.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

Der Fall Karl Schmidt

Am 20. Oktober 1943 wurde in London die Kommission „United 
Nations War Crimes Commission“ (UNWCC) gegründet. Grund-
lage ihrer Arbeit war das Sammeln von Beweisen über began-
gene Kriegsverbrechen durch Deutschland, Japan und Italien. 
An der Gründung waren 17 Nationen beteiligt, dazu zählten die 
Vereinigte Staaten von Amerika, Großbritannien, Frankreich, 
Australien, Kanada, Neuseeland, Südafrika, Tschechoslowakei, 
Polen, Jugoslawien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Belgi-
en, Griechenland, Indien und China, dass eine der treibenden 
Kräfte bei der Gründung war. Die Sowjetunion, die zwar an den 
Vorverhandlungen teilgenommen hatte, trat der Kommission je-
doch nicht bei.

Im Einzelnen umfasste die Arbeit der Kommission folgende 
Schwerpunkte:
• Sammeln von Beweismitteln und Dokumentation von 

Kriegsverbrechen
• Annahme von Anzeigen durch Mitgliedsstaaten, betreffend 

Kriegsverbrechen
• Erarbeiten und Veröffentlichen von Kriegsverbrecherlisten
• Erarbeiten von Verfahrensfragen und 

Auslieferungsabkommen
• Berichterstattung gegenüber den alliierten Regierungen
Im Archiv der Vereinten Nationen befinden sich heute mehr als 
450.000 Einzelseiten, die als Beweismittel gesammelt wurden. 
Von den Gründerstaaten selbst wurden insgesamt 8.000 Fälle 
eingereicht.

Neben dem UNWCC ist eine weitere Kommission erwähnens-
wert, die “CROWCASS“ (Central Registry of War Criminals and 
Security Suspects). Im Mai 1945 von General Eisenhower ins 
Leben gerufen, wurde sie in den ersten Jahren nach Kriegsende 
von den Westalliierten geführt. Ihre Arbeit bezog sich auf das 
Erarbeiten eines Verzeichnisses flüchtiger Personen, die ver-
dächtigt wurden, Kriegsverbrechen begangen zu haben. CROW-
CASS, der SHAEF (Supreme Headquarters Allied Expeditionary 
Force) angehörig, hatte anfangs ihren Sitz in Paris mit insgesamt 
380 Zivilangestellten, die etwa 40 alliierten Offizieren unterstellt 
waren. Ihre Arbeit bestand im Sammeln, Sortieren und der Wei-
tergabe von Daten an die entsprechenden Stellen.

Am 21. Juli 1945 reichte Belgien eine Klage bei der UNWCC ein. 
Dort registriert unter dem Aktenzeichen 261. Der erste Name auf 
der Liste ist „SOCKEL, Fritz“. Ein typischer Schreibfehler, wie sie 
auch auf vielen Dokumenten mit Namen von Ost- und Westarbei-
ter zu finden sind. Hier ist SAUCKEL, Fritz gemeint, als Leiter des 
Rüstungswerkes „REIMAHG“. Die Klage fundiert auf Aussagen 
ehemaliger belgischer Zwangsarbeiter. Der Name Sauckel, Fritz 
steht auch auf der CROWCASS Liste.
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Der Verkauf machte den Mädels hinterm Verkaufstisch viel Spaß, 
was sich auch auf den Verkauf ihrer selbst hergestellten Spezia-
litäten auswirkte.

Ihr Engagement hatte auch einen humanitären Hintergrund. Die 
gesamten Einnahmen aus Verkauf und den Spenden wurden zur 
Hälfte geteilt. Wie am Stand für alle zu lesen war, wollten sie 
mit ihren Einnahmen zwei Projekte unterstützen. So spendeten 
sie eine Hälfte der Einnahmen der sozialen Tafel „Sunshine“ in 
Charkiw, Ukraine. Hier wird jeden Tag für mehr als 600 alte und 
arme Menschen frisches Essen gekocht und ausgegeben. Alle 
Lebensmittel-Ankäufe werden nur von Spenden bestritten.

Die andere Hälfte wurde am 18.10. feierlich an die Altstadtschule 
Kahla für ihr geplantes Schulprojekt übergeben, die sich sehr 
herzlich über die großzügige Unterstützung bedankten. Mit ihrem 
persönlichen Einsatz leistete die Kahlaer Ukrainer Gruppe um 
Anastasiia einen sozialen wie hilfreichen Beitrag.

Übergabe der Spende an der Altstadtschule Kahla
 Foto: Katja Dörn, OTZ

An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei der Stadt-
verwaltung Kahla und dem Bauhof, vor allem gilt unser Dank den 
Ukrainern um Anastasiia in Kahla, Jena und Pößneck für ihr En-
gagement.

Wer nicht die Möglichkeit hatte die leckeren ukrainischen Spe-
zialitäten zu kosten oder mehr davon bekommen möchte, kann 
dies auf dem Weihnachtsmarkt nachholen. Jeder ist herzlich Will-
kommen.

DSKV Landesverband Thüringen
Kahla, 22.10.2024

Skat- und Romméinfos im Internet unter: 
https://1010021.dskv.de/

Dohlensteincup Skat

Horst Grüner zieht unbeirrt weiter seine Bahnen und lässt am 
Jahressieg bei nun 154 Punkten keine Zweifel. Auch Anton Heckl 
baute seinen 2. Rang mit 128 Pkt. aus, ebenso wie der 3. Klaus 
Apel bei 116 Pkt.. Neuer 4. Ist Michael Schmidt, 105 Pkt., 5. Lud-
wig Wahren 94 Pkt..

Stadtmeisterschaft Skat

Auch hier ist Horst Grüner mit 17094 Pkt. vorne und steuert auf 
einen Doppelsieg zu. 2. Ludwig Wahren, 16181 Punkte vor Klaus 
Apel, 15544 Pkt. 4. Uwe Söffing, 13315 Pkt., 5. Martin Schoner, 
12142 Pkt.

Wegen Amtsunterschlagung 1942 zu 18 Monaten Gefängnis und 
der Aberkennung seiner Bürgerrechte für drei Jahre verurteilt, 
kam er 1944 auf Grund seiner Beziehungen zum Weimarer Ar-
beitsamt als Lagerführer zur „REIMAHG“. Im Lager VII, Leuben-
grund, eingesetzt, schlug und misshandelte er fast täglich die 
Lagerinsassen.

Daraufhin wurde er 1949 angeklagte und ein Verfahren gegen 
ihn eröffnet, Begründung: „In seiner Eigenschaft als Lagerführer 
im dem Aufrüstungswerk „REIMAHG“ bei Kahla durch sein bru-
tales und gewalttätiges Verhalten arbeitsverpflichteten Auslän-
dern und Häftlingen gegenüber Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit begangen zu haben“. Die Klageschrift, eingereicht am 9. 
April 1949 durch die Kreiskriminalpolizei Jena, umfasste sieben 
Aussagen sowohl von deutschen Zeugen wie auch von seiner 
geschiedenen Ehefrau.
Schmidt selbst bestritt vor Gericht jemals Lagerführer in der „REI-
MAHG“ gewesen zu sein oder sich an den Gefangenen vergan-
gen zu haben. Die Aussagen der Zeugen wurden jedoch durch 
das Gericht als glaubwürdig angesehen. Daraufhin beauftragte 
das Ministerium des Innern/Landespolizeibehörde das Hauptver-
fahren laut Befehl 201 der SMAD zu eröffnen, das vor der Großen 
Strafkammer des Landgerichts Weimar, in Jena stattfinden sollte. 
Bereits einen Monat später wurde die Verhandlung der Strafsa-
che Karl Schmidt wegen Verbrechen gegen die Menschlichkeit in 
der Großen Strafkammer 201 des Landgerichts Weimar in Jena 
anberaumt. Unverständlicherweise wurde Schmidt jedoch wegen 
„Mangels an Beweisen“ freigesprochen!

Das Gericht vertrat die Meinung, dass die Anklage im Wesentli-
chen nur auf der Aussage seiner geschiedenen Ehefrau basieren 
würde. Beide hatten 1934 geheiratet, sich 1942 wieder scheiden 
lassen. 1944 heirateten beide erneut und ließen sich aber 1947 
wiederum scheiden. Während der Scheidungsstreitigkeiten wur-
de angeblich unter anderem gesagt, dass Schmidt sich an den 
Ausländern vergangen haben soll.

Die vorliegenden Aussagen, von seiner Ehefrau und anderen 
Zeugen sah das Gericht nachfolgend als zweifelhaft an. Somit 
wohnte Schmidt nach Kriegsende unbehelligt weiter in Kahla und 
wurde auch nicht vom lokalen Antifa-Ausschuss beschuldigt. Die 
aussagefähigen Zeugen, die Schmidt hätten schwer belasten 
können, waren zu diesem Zeitpunkt schon in ihre Heimat zurück-
gekehrt.

Ukrainer beim Marktbrunnenfest,  
02. /03. Oktober 2024
Trotz des unbeständigen Wetters kamen dennoch viele Kahlaer 
zum diesjährigen traditionellen Marktbrunnenfest. Sowohl gute 
Musik und gutes Essen sorgten für eine großartige Stimmung 
auf dem Markt.
Erstmals nahm auch eine Gruppe Ukrainer um Anastasiia, die 
seit 2022 in Kahla wohnen, mit einem Stand daran teil. In Zu-
sammenarbeit mit dem Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg“, Sitz Kahla, gemeinsamen organisatorischen Vor-
besprechungen und einem Lehrgang zum Erhalt eines Gesund-
heitspasses wurde ein Stand angemietet. Hier boten nette Ver-
käuferinnen den Besuchern ihres Standes verschiedene frische 
ukrainische Spezialitäten an. Dazu gehörte auch ein Stand, an 
dem Kinder ihr Wunsch-Tattoo erhielten. Beide Stände fanden 
sehr viel Resonanz.
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Erinnerungen wachhalten - 
Stolpersteingedenken 08.11.2024
Kahla, 8. November: Öffentliches Gedenken an die Opfer der 
Novemberpogrome 1938 an den Stolpersteinen in der Rudolf-
Breitscheid-Straße und Roßstraße. Beginn: 10 Uhr.

Am 9. November 1938 fand die Reichspogromnacht statt. 
Deutschlandweit kam es damals zu Enteignungen und Deporta-
tionen bis hin zum Mord an Jüdinnen und Juden. Auch in Kahla 
wurden an diesem Tag und in der Folgezeit jüdischen Familien 
systematisch ausgegrenzt, misshandelt, verfolgt und deportiert. 
Wie in vielen anderen deutschen Kommunen sind vor den einsti-
gen Wohnungen dieser beiden Familien heute Stolpersteine ins 
Straßenpflaster eingelassen. Fünf sind es insgesamt, die man 
in Kahla findet. Kleine Messingplatten auf der Oberseite der 
knapp zehn mal zehn Zentimeter großen Steine weisen ihre Na-
men aus: Adolf, Clothilde und Lotte Jacobsthal vor dem Haus 
Roßstraße 28; Flora Cohn und Erna Tittel vor dem Haus Rudolf-
Breitscheid-Straße 16. Sie wurden nach der Pogromnacht vom 
9. November 1938 deportiert, in den Tod getrieben, bzw. starben 
an den Folgen der Verfolgung durch die Nazis. Seit 2016 finden 
hier vor Ort am Jahrestag der Reichspogromnacht Stolperstein-
Gedenkveranstaltungen statt - in diesem Jahr ausnahmsweise 
am 8. November und am 9. November. Neben Vertretern aus der 
Zivilgesellschaft, lokaler Geschichtsvereine und der Stadt haben 
sich für die vom Demokratie_laden Kahla am 08.11. organisier-
te Gedenkveranstaltung wieder mehrere Kahlaer Schulen an-
gekündigt. Sowohl das Leuchtenburg-Gymnasium als auch die 
Heimbürgeschule und das Förderzentrum Siegfried Schaffner 
hatten bereits bei der Verlegung der Stolpersteine die Paten-
schaft für die Pflege der fünf Kahlaer Stolpersteine übernommen 
und beteiligen sich auch in diesem Jahr wieder mit eigenen Bei-
trägen an der Veranstaltung. Am 9. November wird es zusätzlich 
ein städtisches Gedenken geben, auf das wir im Zuge dieser Ver-
anstaltungsankündigung hinweisen.

Startpunkt für die öffentliche Gedenkveranstaltung „Gedenken 
an die verfolgten Kahlaer Jüdinnen und Juden“ am 8. November 
(10 Uhr) ist bei den Stolpersteinen vorm Haus der Rudolf-Breit-
scheid-Straße 16.

Öffentliches Stolpersteingedenken an die verfolgten 
und ermordeten Kahlaer Jüdinnen und Juden

Datum: 08.11.2024
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Rudolf-Breitscheid-Straße 16; Kahla
Kontakt: info@demokratieladen.de

Jens Bühring trägt Lieder und Gedichte vor
Im Rahmen einer Gedenk-Veranstaltungsreihe zu den Novem-
berpogromen 1938 lädt der Demokratie_laden Kahla am 7. No-
vember 2024 um 18 Uhr zu einem musikalischen Vortrag mit 
Liedermacher Jens Bühring ein.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung in der Margarethenstraße 11 
steht an diesem Abend die Erinnerung an die Opfer der national-
sozialistischen Schreckensherrschaft. Es ist ein musikalisches 
Gedenken: Jens Bühring, Liedermacher aus Plauen, beschäftigt 
sich in seinem Programm „Lieder und Gedichte in den Konzent-
rationslagern und Ghettos des ‘Dritten Reiches‘“ mit einem The-
ma, das bislang wenig beleuchtet wurde. Inmitten der Höllen der 
Lager und Ghettos des „Dritten Reiches“ existierten trotz oder 
gar wegen der vorherrschenden unmenschlichen Bedingungen 
vielfältige künstlerische und kulturelle Aktivitäten. Illegal aber 
auch teilweise auf Befehl der SS entstanden Lieder, Gedich-
te, Gemälde und Zeichnungen, Schauspiele, kabarettistische 
und musikalische Aufführungen u. v. m. Sie alle sind Ausdruck 
fortwährender Leiden und Unterdrückung, zugleich aber auch 
Quelle von Lebensbejahung, Selbstbehauptung, Sehnsüchten, 
Widerstandsgeist und Selbstachtung. Jens Bühring untersucht 
anhand verschiedener Lieder und Gedichte dieser Zeit die 
Wechselwirkungen zwischen den Gefangenen und ihrem Han-
deln - sowohl die stärkenden als auch die schwächenden. An-
hand von Erlebnisberichten ehemaliger Häftlinge beschreibt er 
sowohl den Sadismus der SS durch den Einsatz von Musik und 
Texten als quälendes, verspottendes und zerstörendes Mittel als 
auch die Bedeutungen und den Wert, den Lieder und Gedichte 
für die gefangenen Menschen hatten.

Stadtmeisterschaft im Rommé

Auch hier sind Vorentscheidungen gefallen, da nun die Streicher-
gebnisse kommen. Roswitha Geisensetter bleibt mit 5753 Punk-
ten an Position eins. 2. Simone Sommer, 5027 Pkt., 3. Waltraud 
Födisch, 4486 Pkt., 4. Astrid Siemoleit, 4377 Pkt., 5. Rosi Wal-
lach, 3616 Pkt., 6. Rosi Gebhardt, 2568 Pkt.

Dohlensteincup Rommé

Hier konnte Rosi Wallach mit 152 Punkten die Führung ausbau-
en und kann den Sekt kalt stellen. 2. Astrid Siemoleit, 123 Pkt., 
3. Rosi Gebhardt, 122 Pkt., 4. Roswitha Geisensetter, 116 Pkt., 
5. Traudel Bauersachs, 87 Pkt., 6. Volkmar Nürnberger, 80 Pkt.

Ludwig Wahren

5 gute Gründe warum dein Kleinkind Karate 
machen sollte

1. Legt die Grundlagen für eine gesunde Bewegungsentwicklung
2. Trägt zur Entwicklung sozialer Fähigkeiten bei
3. Fördert Disziplin und Konzentration
4. Aktiviert mit Spaß an der Bewegung
5. Stärkt das Selbstvertrauen

Karate ist also schon für die Jüngsten, von 3-5 Jahren, ideal ge-
eignet und findet direkt vor deiner Haustür statt.

Jetzt gleich zum Probetraining kommen! Der Seishinkai Jena/ 
Kahla e.V. bietet Karatetraining für alle Altersgruppen.

Zeiten: Minis 3-5 Jahre: Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Kids 6-12 Jahre: Montag 17.00 - 18.30Uhr
Jugend 12-18 Jahre: Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

Ort: Turnhalle der Staatlichen Förderzentrums,
Brückenstr. 1a, 07768 Kahla
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Sozialer Dienst für Hörgeschädigte  
in Thüringen

Kostenlose persönliche Beratung  
Monat November 2024

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhörigen-
bundes bietet mit Ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer am 2. Montag im Monat in der Zeit 
von 12:00 Uhr - 13:00 Uhr eine kostenlose und unabhängige 
Beratung für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen der 
IKOS - Beratungszentrum für Selbsthilfe, Kastanienstraße 11 in 
07747Jena-Lobeda an.

Die nächste Beratung findet am 11.11.2024 statt.

Seit 19 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Angehö-
rige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang 
mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, technischer und 
rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftli-
cher Kommunikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur 
beruflichen Rehabilitation.

Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffenen, 
zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu zentralen 
hörbehindertengerechten Veranstaltungen.

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich 
arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen 
angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kundenkontakt 
haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibili-
siert werden und es wird vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehörige, 
Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.

Weiter Informationen dazu in der Beratungsstelle:
Sozialer Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen

Beratungsstelle:
„Haus des Miteinander Hörens“
c/o Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar e. V.
Bonhoefferstraße 24b
99427 Weimar
Telefon: 0 36 43. 42 21 55 / Fax: 0 36 43. 42 21 57
Mittwoch: 13:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet: www.dsb-landesverband-md.de

Sportnachrichten

SV 1910 Kahla Abteilung Kegeln

2 Spiele und 2 Bahnrekorde

Am 16.10.2024 fand unser 2. Heimspiel gegen Zöllnitz II statt 
und endetet mit einer Niederlage für unsere gemischte Mann-
schaft von 1564: 1758 Holz. Wobei ich erwähnen muss, dass es 
wieder eine reine Männermannschaft war, die uns besiegt hat. 
Tagesbester war der Zöllnitzer Peter Schumann mit hervorra-
genden 484 Holz, neuer Bahnrekord im Einzel auf 100 Kugeln 
und auch ein neuer Mannschaftsrekord mit 484, 475, 435 u. 364 
Holz wurde erkegelt. Unsere Mannschaft spielte wie folgt: Sabine 
Rosenkranz sehr gute 415 Holz, Ralf Arnold 385 Holz, Kerstin 
Seiferth 384 Holz und Christina Zehrt 380 Holz.

Einen verdienten Sieg holte sich dann unsere Mannschaft am 
21.10.2024 in Hermdorf. Hier spielten wir durch eine geschlosse-
ne Gemeinschaftsleistung 1547:1617 Holz. Tagesbeste war wie-
der einmal unsere Sabine Rosenkranz mit hervorragenden 431 
Holz, Uwe Liebscher ganz großartigen 411 Holz, Kerstin Seiferth 
395 Holz und Christina Zehrt wieder 380 Holz.

Bester Spieler von Hermsdorf war Joachim Drefs mit 426 Holz.

Ich wünsche allen Kegelrinnen und Keglern weiterhin GUT HOLZ

Gabi Skoczowsky

Kern dieses Abendprogramms sind live dargebotene Lieder und 
Gedichte, um die herum Bühring das vielschichtige Thema „Lie-
der und Gedichte in den Konzentrationslagern und Ghettos des 
‘Dritten Reiches‘“ beleuchtet.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Musikalischer Vortrag mit Jens Bühring: 
„Lieder und Gedichte in den Konzentrationslagern 

und Ghettos des ‘Dritten Reiches‘“

Datum: 07.11.2024
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Demokratie_laden Kahla

Margarethenstr. 11; Kahla
Kontakt: info@demokratieladen.com

Wanderausstellung „Vom Platz vertrieben“ 
vom 6. bis 17. November im Stadtmuseum
Im Rahmen des Stolperstein-Gedenkens rund um den 9. Novem-
ber holt der Demokratie_laden Kahla eine Wanderausstellung 
über Jüdinnen und Juden, Fußball und Nationalsozialismus 
in Thüringen ins Kahlaer Stadtmuseum.

Am 9. November wird jedes Jahr an die jüdischen Menschen 
erinnert, die vor 86 Jahren in der Nacht vom 9. auf den 10. No-
vember 1938 - in der sogenannten „Reichspogromnacht“ - durch 
das Naziregime enteignet, entrechtet, in Massen deportiert und 
in den Tod getrieben wurden. Die Pogrome markierten den Über-
gang von der Diskriminierung von Jüdinnen und Juden ab 1933 
hin zur ihrer systematischen Verfolgung und Vernichtung. Im 
Rahmen des alljährlichen Gedenkens an diese Gräueltaten hat 
der Demokratie_laden Kahla die Wanderausstellung „Vom Platz 
vertrieben“ ins Kahlaer Stadtmuseum eingeladen. Die vom Erfur-
ter Lern- und Erinnerungsort „Topf & Söhne“ gestaltete Ausstel-
lung lässt zwischen dem 6. und 17. November erfahrbar werden, 
in welchem Zusammenhang Jüdinnen und Juden, Fußball und 
Nationalsozialismus innerhalb von Thüringen standen bzw. heute 
noch stehen.

Schon von seinem Ursprung her international und auf Weltoffen-
heit ausgelegt, wurde der Fußball bereits in seinen Anfangsta-
gen zur Leidenschaft vieler deutscher Juden. Es waren vor allem 
auch zahlreiche namhafte jüdische Spieler, Trainer, Journalisten, 
Funktionäre und Mäzene, die dem Fußball zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts zu wachsender Popularität innerhalb Deutschlands 
verhalfen. Nach der Machtübernahme durch Adolf Hitler im Jahr 
1933 nahmen viele deutsche Vereine - oft auf eigene Initiative 
- sogenannte „Arierparagraphen“ in ihre Satzungen auf, was be-
deutete, dass Jüdinnen und Juden nicht mehr teilnehmen durften 
und ausgeschlossen wurden. Als Antwort bildete sich in der Fol-
ge die jüdische Sportbewegung zum Ort der Selbstbehauptung 
und gegenseitigen Ermutigung. Auch in Thüringen entstanden 
jüdische Sportvereine, darunter in Erfurt, Jena, Gera und Meinin-
gen. Der Erinnerungsort Topf & Söhne hat ihre Spuren erforscht 
und mit Unterstützung zahlreicher Menschen, Initiativen und Ar-
chive eine Ausstellung gestaltet.

Wie verhielten sich die Vorgängervereine von Rot-Weiß Erfurt 
und Carl Zeiss Jena ab 1933 gegenüber ihren jüdischen Mitglie-
dern? Wie konnten jüdische Vereine unter den Bedingungen der 
Entrechtung ihrem Sport nachgehen? Welche Strahlkraft haben 
die Ereignisse von damals auf die Gegenwart? Was hat es mit 
dem noch immer gebräuchlichen antisemitischen Slogan „Juden 
Jena“ auf sich? Und wie kam es eigentlich dazu, dass aus der 
ursprünglich rein sportlichen Rivalität zwischen den Fußballclubs 
von Erfurt und Jena ein bei nicht wenigen Fans gelebter Hass 
auf den gegnerischen Verein und seine Anhänger*innen wurde? 
Die facettenreiche Ausstellung „Vom Platz vertrieben“ versucht 
Antworten auf diese Fragen zu geben - nicht nur eingefleischten 
Fußballfans.

Ausstellung „Vom Platz vertrieben“

06.-17.11.2024

Stadtmuseum Kahla • Margarethenstr. 7/8
Öffnungszeiten: Mi: 08.00 - 12.00 Uhr

Do-So: 14.00 - 17.00 Uhr
Kontakt: info@demokratieladen.com
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Neue Macron-Trainingsanzüge 
für unsere BSG D-Junioren
In den kühlen Herbsttagen strahlt unsere Mannschaft ab sofort 
in neuen Anzügen, welche im Oktober von Raik Titel (HGE Real 
Estate GmbH) und Daniel Bottner (elf5 Jena GmbH) übergeben 
wurden. Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei den in 
Jena ansässigen Unternehmen für die tolle Unterstützung.

Außerdem danken wir dem FC Carl Zeiss Jena Teamsport Pro-
jekt, welches neben der Macron Produkte auch die Veredlung 
der Textilien anbietet.

Anzeigenteil 

Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Er ist nun frei und unsere Tränen 
wünschen ihm Glück.
         Johann Wolfgang von Goethe

In aller Stille haben wir Abschied genommen 
von unserem Bruder, Schwager und Onkel

Volkmar Ritschel
geb. 22. August 1952      gest. 23. September 2024

In liebevoller Erinnerung
Bärbel, Norbert, Thomas und Simone
mit Familien

Kahla, im Oktober 2024

Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Nach langer schwerer Krankheit 
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

geb. Günther

* 17. Dezember 1942   † 14. September 2024

In liebevollem Gedenken

Dein Dieter 
Deine Geschwister

Dein Neffe Gunther mit Familie

Kahla-Löbschütz, im Oktober 2024
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Alles hat seine Zeit ...

In aller Stille nehmen wir in liebevoller Erinnerung 
und Dankbarkeit Abschied.

Klaus Kubik
02. November 1943 in Gleiwitz – 12. Oktober 2024

Seine Ehefrau Elisabeth
und Kinder

im Namen der Familie 
und aller Angehörigen

Kahla, im Oktober 2024

Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,  

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1114333

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 114,56 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!

    Eine Rebe, viele 
     Facetten: Primitivo!
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Sonderaktion 2024Sonderaktion 2024
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!

Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger 
Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – 
Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, 
nur 2 kg/m² ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, 
schwarz/rot   ab 8.490,- €
Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, 
Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, Schieferarbeiten, Metallbau, 
Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von 
Photovoltaik-Anlagen Wir verschönern Ihr 
Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung ab 5.450,- €
Fassadenputz inklusive Untergründe ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot 
sind kostenlos und unverbindlich

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736
E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Brennholz?
Handel Hoffmann!

Tel. 0160-90 62 93 48
E-Mail: Handel-hoffmann@t-online.de

Kaminholz gesägt, gespalten und getrocknet sowie 
Stammholz in Buche Esche Birke und Nadelholz

Nachhaltige Elektroinstallation
Nachhaltigkeit und Res-
sourcenschonung gewin-
nen auch im Bereich der 
Elektroinstallation an Be-
deutung. Langlebige Recy-
clingprodukte schonen die 
Umwelt, ohne dass Nut-
zerinnen und Nutzer auf 
Funktionalität oder Qualität 
verzichten müssen. Exper-
ten setzen seit vielen Jah-

ren auf den Einsatz von 
recycelten Kunststoffen in 
der Produktion. Die Kunst-
stoff-Designabdeckungen 
und -Designrahmen von 
Schalterprogrammen in 
Anthrazit matt bestehen 
bereits zu 95 % aus Re-
zyklat nach DIN EN ISO 
14021 – nachhaltig und 
ressourcenschonend. Sie 

tragen dazu bei, die Um-
weltbelastung durch Kunst-
stoffabfälle zu reduzieren. 
Das Rezyklat ist ein Mate-
rial, das durch die Aufbe-
reitung und Wiederverwer-
tung von Kunststoffabfällen 
gewonnen wird. Im Recy-
clingprozess werden die 
Reststoffe gesammelt, 
sortiert, gereinigt und an-

schließend mechanisch 
zerkleinert. 

Dieses Material wird dann 
geschmolzen und zu Rezy-
klat verarbeitet. Für diesen 
Prozess kommt Energie 
aus Wasserkraft zum Ein-
satz, um konsequent nach-
haltig zu produzieren. 
 HLC

Nachholbedarf bei der Haussicherung
Wohnungseinbruch stellt mit 
das am häufi gsten gefürch-
tete Delikt dar, das unseren 
Alltag bedroht. Und Alarm-
systeme tragen nachge-
wiesenermaßen dazu bei, 
Einbrüche zu vereiteln. So 
scheitert fast die Hälfte 
der Wohnungseinbrüche 
an sicherheitstechnischen 
Maßnahmen. 

„Voraussetzung für ein 
hohes Schutzniveau sind 

Systeme, welche ein-
schlägigen Normen und 
Richtlinien zum Beispiel 
der VDS Schadenverhü-
tung entsprechen“, sagt 
der Sicherheitsexperte 
Oliver Wild. 

Viele Smarthome-Syste-
me bieten Alarmanlagen-
Funktionen, doch nicht alle 
halten, was sie verspre-
chen. Es lohnt sich daher, 
Informationen und Rat 

einzuholen, zum Beispiel 
bei der Kriminalpolizei oder 

bei Experten autorisierter 
Stützpunkte. 72745

 F
ot

o:
 P

ol
iz

ei
lic

he
 K

rim
in

al
pr

äv
en

tio
n



Anzeigenteil - 21 - Kahla  Nr. 21/2024

Investieren Sie in Ihre Sicherheit
Am 27. Oktober ist Tag des 
Einbruchschutzes. Rund 
um den bundesweiten Akti-
onstag, der jährlich am Tag 
der Zeitumstellung stattfi n-
det, informieren die Poli-
zeiliche Kriminalprävention 
und ihre Partner die Bevöl-
kerung wieder umfassend 
über die effektive Sicherung 
von Haus oder Wohnung.

Besonders in der dunk-
len Jahreszeit nutzen Ein-
brecher jede Chance, um 
sich Zutritt zu mangelhaft 
gesicherten Häusern und 
Wohnungen zu verschaf-
fen. Doch es gibt viele 
Möglichkeiten, sich ge-
gen ungebetene Gäste zu 
schützen. Welche Siche-
rungsmaßnahmen sinnvoll 
sind, erfahren Bürgerinnen 
und Bürger unter anderem 
am Tag des Einbruch-
schutzes am 27. Oktober. 
Dann informieren die Po-
lizei und ihre Partner wie-
der umfassend über me-
chanische Sicherungen, 
das richtige Verhalten und 

Möglichkeiten zur staatli-
chen Förderung von Ein-
bruchschutz. Lassen Sie 
sich bei Veranstaltungen 
und Aktionen in Ihrer Nähe 

kostenlos beraten. Viele 
Tipps gibt es außerdem un-
ter www.k-einbruch.de, der 
Website der polizeilichen 
Einbruchschutzkampagne 
K-EINBRUCH. 

Neu ist hier die Rubrik 
„Keller und Dachboden“ 
mit entsprechenden Si-
cherungsem-pfehlungen 
(www.k-einbruch.de/si -
cherheitstipps/keller-und-
dachboden/). 

Wer sein Eigenheim 
schützt, kann sich dies 
unter bestimmten Voraus-

setzungen auch vom Staat 
fördern lassen. Welche 
Schritte hierzu nötig sind, 
fasst das Faltblatt „Ein-
bruchschutz zahlt sich 
aus“ zusammen. Das von 
der Polizei gemeinsam mit 
der Stiftung Deutsches Fo-
rum für Kriminalprävention 
(DFK) herausgegebene 
Faltblatt wurde im Septem-
ber neu aufgelegt und ist 
bei jeder (kriminal-)polizei-
lichen Beratungsstelle ko-
stenlos erhältlich und kann 
auch unter der weiter oben 
aufgeführten Homepage 
heruntergeladen werden.

Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und 
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1 
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80 
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und 
Restaurierungswerkstätte

Foto: Polizeilicht Kriminalprävention

www.kuechenrose.de

macht 
einfach 
glücklicher

07381 Oppurg, Auf dem Unteren Kreuzstück 13, Tel. 03647-459584

www.kuechenrose.de – info@kuechenrose.de

- Informationszentrum für 
Bauherren und Wiedereinrichter

- Moderne Küchenausstellung mit 
kompletten Wohnraumkonzepten

Der Merklinger 
Holzbackofen und Grill
Ihr Fachhändler 
in Thüringen
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Bester Service in Ihrer Region!

vonvon  A - ZA - Z
aus deraus der
RegionRegion

HandwerkHandwerk
undund GewerbeGewerbe

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten

aller Art!

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

Dachdecker | Zimmerer | Klempner

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Wir suchen 
einen Gärtner m/w/d!
ab dem 01.05.2025

Folgende Arbeiten sind dabei zu erledigen:

Rasenmähen mit Rasentraktor und Handmäher

Heckenschnitt

 Laubbeseitigung im Herbst

Unterstützung unseres Hausmeisters

Es handelt sich hierbei um eine geringfügige Beschäftigung.

Ihr Weg zu uns:

NTI-Kahla GmbH 
Im Camisch 3 
07768 Kahla

Ihr Ansprechpartner:

Stefan Büschel 
stefan.bueschel@nti.de 
036423-573 53
www.nti.de
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hochwertige
Photovoltaik-
Anlagen sowie
Balkonkraftwerke

leistungsstarke
Wärmepumpen

Blockheizkraftwerke &
Brennstoffzellen

Wir sind umgezogen !

Als Dankeschön und gleichzeitig
als Willkommensgeschenk an alle
Nachbarn geben wir ihnen einen
Preisnachlass bei Vorzeigen des

Gutscheincodes.

Energie2024

Unsere Angebote: Sichern sie sich

Rabatt auf ihre
Photovoltaik-Anlage* mit

dem Code:

Die my Salesman GmbH hat
sich auf nachhaltige

Energielösungen spezialisiert
und ist 2024 nach Kahla,
Camisch 14 umgezogen.

BERATUNG PLANUNG MONTAGE| | | FINANZIERUNG
+49 3641 - 349083www.my-salesman.de Kahla, Im Camisch 14

*gültig
bis

zum
31.01.2

5

500€

Wir sind Tag und Nacht erreichbar

07768 Kahla, August-Bebel-Str. 16, Tel. 036424-22784
07743 Jena, Quergasse 6, Tel. 03641-234858

ramona.mueller63@gmail.com

 01.11. NEUERÖFFNUNG Salon AS Friseur
in Kahla, Franz-Lehmann-Str. 6A 
(neben Netto)

Termine nach Vereinbarung
Tel. 036424-788100
Wir freuen aus auf Ihren Besuch!
Weiterhin sind wir auch unter der 
Ihnen bekannten Adresse in Kahla 
in der August-Bebel-Str. 14 unter 
Tel. 036424-787788 erreichbar.

Inh. Antje Schreiber 

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!


